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Teutsche Zeitungen
heute eine neue Version

Deutsches Haus

Ofsizlcllc Ankiindigung

Camstag, den 5. August

vall der Mail Clerks.
Sonntag, dr Ci. August

picknick und vall der Danish vrotherhood
tto. 19.

Aeukerst erregt gestaltete sich ge-

stern abend die Sitzung der Central
Labor Union, wobei David CouttS.
der Redakteur deö Omaha Unis-nist-

nicht gerade mit zarten Wor-

te bedacht wurde, und welche schlie

lich dahinführte das; dicsein biohe-rigr- n

Organ der Arbciter llnionen
der Stadt die Jndossierung der letz-

teren entzogen wurde. Gleichzeitig
wurde brieflich an die amerikanische

Arbciter.Föderation das Ersuchen qe

stellt, die Bchallung von Coutts als
Organisator zurückzuziehen.

Coutts hatte gegen T. P. Re.
onldS, Präsident der Central Ar
beitcr-Unio- sowie gegen zwei an-

dere Beamte. .C. U. Shamp und
JonaS Wangbcrg, in Perbindung
mit dem Progranim für den Arbeiter-

-Tag lind eine kürzliche Straßen
Ausstellung verleumderische Anlla
gen erhoben. Da CouttS der, g

der Bereinigung, die An-

klagen gegen die drei Beamten
in der gcslrigen Versammlung

onntag, den lö. ynifliit

picknick und vall des Gmaha candwehrl
Vereins. !

vm on ftiAitst . I

des Sachsen-Vereln- s.

?7. August

Independent Order
Uo. 45

! t

Berlin, 5. 'Aug. (Funkenbericht.)
Die Situation vor ÜnÖiin wird

für die Verteidiger wieder sehr
Nur deshalb fand dort

unlängst eine Kampfpause statt, weil
es den Teutschen nicht niöglich war.
ihr schwerstes Geschütz' in neue und
bessere Stellungen zu bringen. Die-

ses aber ist jetzt ein überwundener
Standpunkt, und die Forts Sou
bitte und de Tavanneö werde heute
ville und de Tannes werden heute
voil den Teutschen ernstlich kducht;
alle Zugänge zu den letzteren besin
den sich tatsächlich unter . eiuein
furchtbaren deutschen Artilleriefeuer.

Jininer tiefer treiben die Deut,
schen den Keil ins Herz Berduns
hinein, sollten Zouville und de
TavanneS fallen, und dieses mag
sich binnen wei'.igen Tagen ereignen,
dann wird die age der Frailzosen
auf dem Osrufe? der Maas so ge.
fährlich, das; sie die Hauptsiellung
kaum zu halten vermöge.

Gleichzeitig inufj erwähnt werden,
daß alle Anstrengungen der Briten
auf dem rechten Ufer der Somnie
wirkungslos stitS. Die Angriffe der
Briten find bei weitem nicht mehr
so stark, als vorige Woche und bei

Beginn dieser Woche; es ist aber
immerhin fraglich, ob die Briten so

schnell die Flinte ins, Korn werfen,
werden: die furchtbaren Blutopfer,,
die sie in dieser nutzlosen Offensive
gebracht haben, verbieten ihnen die.
jes; dazu kommt, dafz die Lage im
britischen Parlament gegenwärtig
ebenfalls recht kritisch ist. Die ftan-zosiscb- e

Offensive südlich der Toin-m- e

ist sozusagen gänzlich eingeschla
fen.

New ?)ork, 5. August. Mä
?l!iiiwlnne dcr Hochdahnen und Un.

ist der Betrieb der

ctraßenbahneit in Manhattan seit
lifLitc früh völlig lahmgelegt.

tiiwa 1,500 Angestellte der New

?)orf Rallwaiis Co. slimintcn n

vormittag, sich dem Streik
und heute früh gegeit

drei Uhr entschieden sich weitere tau
send Angestellte derselben Gesell schast

ebmsaUS für den Streik.
Obige Beschlusse wurden gefaxt.

Nachdem die Antwort der Gesellschaft
aus die von den Angestellten gestell.
teil Bedingungen für ungenügend
.rklärt worden war. Die Angeitell
len. verlangen unbeschränktes Recht,
sich organisieren zu dürfen, sowie

:u,e Lohnerhöhung von 30c auf 33c

per Stunde. Die Persammlung war
volle? Enthusiasmus und brach, als
das Resultat der Abstimmung. 'wcl.
chcs für Streik lautete, verkündet
reurcc, in Hochrufe aus, die mehrere

Ltroszengevicrtc weit gehört wurden.
Eine Delegation der Central La.

bor Föderation, welche anwesend
WKr, versprach den Angestellten in
il,rcm Kampf, sich zu organisieren,
die finanzielle Unterstützung der
Föderation. Auch von Chicago, Ba-

sten und Detroit trafen Telegramme
ein. in denen Geldunterstützungen
versprochen wurden. Bon ' Boston
wurden $100,000 angeboten, welche
sofort erhältlich sind.

Die Straszenbahngesellschaft mach
te der Polizei Mitteilung, daß ein

Streik erklärt worden, worauf so.

fort Polizisten zum Schutz der Wa.

rjciiremisen und Krafthäuser, der Ge

ftllschast entsendet wurden. ' Uni.
formierte Polizisten werden auf alj
len Wagen der Straszenbahngesell.
schaft postiert werden, die von An
gestellten, welche sich nicht an dem
Streik beteiligen, oder von Streik-frecher- n

im Betrieb gehalten wer
den. - '

Bisher hat sich der Streik auf die

Lock, und Untergrundbahn, sowie
ans die Straßenbahn von Brooklyn
rech nicht ausgedehnt. .
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Srfinfc ufiiljr 500; Markt nomt.
ell.

Geschorene Lämmer 0.55 10.50.

Cljicnirü Marktbericht.

Chicago, 5, August.
Rindvicl, .!s,!l,r :u)0; Markt

Höchster Preis 10.U5.

chiucine ;5urii!)i-
- 9.000; , Markt

st'st bis stark.
lvurchschniUspreis !,55 9.95.
Hvcviw, P?eis 10.05.

Schafe 3,rn,lr 6,000; Waüt fest

bis 10c höher.

Omnha Grrreidkinnrkt.

Omaha. 5. An. 19,6.
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Nr. 2. 7SU.--7- 9
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lioage
Nr. 2. 99100
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sprochenen kühleren Welle war weder
gestern noch heute in Omaha irgend
etiuaö zu spüren. Das Thermome
tek stieg iin genteil ans eine
schwindelnde Hübe, deiln es hatte
gestern leinen höchsten itaud in die
sein Sommer, nämlich 100 Grad
erreicht. Dazu kommt noch, daß die
doch immerhin etwas belebende Lri.
se völlig eingeschlafen war, und dasz

die Luft dafür eine beträchtliche
Feuchtigkeit, nämlich 15 Grad, auf.
wies, tvodurch es unangenehm schwül

wurde, und die Stadt einem türki
schen Bade glich.

Drei Personen wurden Freitag in
Omaha und zwei in Council Bluffs
von der Hitze übermannt und in Ho
spitälcr überführt. Zwei von die-se-n,

Alex Tybering. Geschäftsführer
der Flcischma ?jcost Co.. und der
5Z.jährige Arbeiter William Wil.
liamö befinden sich in kritischen! Zu
stand.

ll ttrad in Beavcr (5iry.
Im Staat var die Temperatur

gestern durchschnittlich , noch über
hundert Grad. - In Bcaver City
stieg das Thermometer Tonnerstag
wie Freitag sogar auf 109 Grad.
Es war dies gestern der heißeste
Ort im ganzen Lande.

In Hotdredge betrug die gestrige
Temperatur IM Grad, in Haslings
1 03, in Culbcrtson, Fairbury und
Superior 10, in Jairmont und
Grand Island 103 und in Colum
bus, North Platte, Lincoln und
North Loup 100 Grad. .

Des Moines. Ja., konnte sich mit
102 Grad gerade auch nicht über
niangelnde Hitze beklagen.

Trotz des Regens anfangs der
Woche steht der Mais infolge der
anhaltenden ausdörrenden Hitze im
Staate nicht gut, wie aus vcrschie
denen Gegenden gemeldet wird.

1,V2Z gestorben an
der Uinderlähmung!

Nein ?)ork.
'

o. August. Von,
26. Juni bis gestern find insgesamt
4,680 Erkrankungen an Kindcrläl,.
mung gemeldet worden, davon sind
1,025 tätlich verlausen. Von Ton.
ncrstag niittag bis Freitag mittag
wurden wieder 173 neue Krankkeits,
fälle berichtet, während in derselben

eit 4o odeslalle zu verzeichnen
waren.

John Lindners Nachlaß.
Aus der Aufstellung des Nachlas,

scs des verstorbenen, bekannten Li
körhändlcrs John Lindner geht her.
bor, das; derselbe in Touglas Coun.
ty Grundeigentum im Werte von
? 175.000 besah, das jetzt seinen Er-

ben zufällt. Anszerdein hat er noch
bedeutende Wette in Iowa hinter,
laiien.

Mayör Dahlman als Schauspieler.
Bürgermeisicr Tahlnian befindet

sich auf der Reise nach New Jork,
wo er all einer Booiiltown" bc
nannten Auinihrung. welche das Lc.
den und Treiben des Westens wäh.
rend der Grenzlerzeiten darstellt,
teilnimmt. Er ivird den Mayor
der Ortschaft spielen.

, Drehen den Spieß nm.
C. W. Rnan und R. C. Wpod,

leide von Hughes. Colo., wurden
Freitag abend. Ecke 10. und Todge
Str. von zivei bewaffneten Wege,
lagercrn überfallen, sie waren jedoch
nicht damit einverstanden, daß ihr
koscheres cld ihnen abgeknüpft wer
dni sollte und verbauten die

Schnapphähne, nachdem sie ihnen die
Revolver entrissen hatten.

Al. Trcslzrr geht es besser.
Der Zustand des am letzten Tonn,

tag bei einem Automobilunfall
schwer verletzten Al. Drrshcr hat sich

erfreulicher Weise bedeutend gcbes
sert und er geht seiner vollständigen
Genesung entgegen, wenn cr auch
noch zwei Wochen iin Hospital zu
Clarinda verbleiben muß. Die an-

deren beiden - Opfer des Unfalles.
Frau Dresher und Fraii Winmn
sind fast ganzlich wiederhergestellt.

Tirbrepkch.
Pech hatte ein Dieb,' welcher am

Freitag am der Anlage der L, V.7
Nicholas Oil Co., Ecke 2:'. und n

Skr. iasolin im Werte von

?l00 und Maschinenol im Werte
von zehn Dollars gestohlen hatte.
Das Auto, in welchem er den Raub
davonfahren wollte, brach nähmlich
nieder und der Dieb wurde vek'

haftet.

Rnmanien kanst Kohlk.
Berlin, 3. August, über London.
Ans Budapest wird berichtet, das;

Rumänien in Oesterreich-Ungar- n

und Deutschland 0,000 Tonnen
stöhlen kaufte. Nach der Deutung,
die man dieser Tatsache gibt, hegen
die deutschen .'Z.'ntralmächte offenbar
nickt die Bd.Uchfiing, 'das? kick Ru-

mänien, den Allnerteil anschliche
wird.

über den Heldentod des Kupitäns
Otto v. Weddingen und seiner
Mannschaft vn Tauchboot ,,11.29".
Es wird behauptet, daß Weddingen
und die Besatzung seines Tnucl'beo.
tes ihr Leben bei einem Angriff auf
eine britische Flottenbasis verloren.
Es gelang dem deutschen National-Helden- ,

mit seinein Tauchboot die

Ne$e zum Eingang des Eroinaty
Firth. Schottland, zu durchbrechen
und in das Innere des Hafens, wo-selb- st

eine britische Flotte ankerte, zu
gelangen. Dabei aber wurde das
Tauchboot schwer beschädigt. Wed-dinge- n

wlchte, dasz er mit dem Boot
auftauchen musste. Kaum aber war
das U.Boot an der Oberfläche ficht,

bar. als es mit einem Hagel von
Geschossen durchbohrt wurde.. Aber
ehe dasselbe versank, hatte es

zwei Torpedos auf einen
feindlichen . Dreadnought abzugeben,
leider erzielten die beiden Torpedos
nicht die gewünschte Wirkung. Die
britische Admiralität, erschreckt über
die Kühnheit Weddingcns. verheiln
lichte diese Heldentat, da man der
Welt nicht wissen lassen wollte, dasz

es einem deutschen Tauchboot gelun.
gen war, bis in dre vnnsche jslot.
tenbasis vorzudringen.

Die Kühnheit Wcödingens und
seiner Mannschaft aber wird mit gol
denen Lettern in den Annalen der
deutschen Marine eingetragen wer
den. Der deutsche Nationalheld Wed

dingen wußte, dasz er mit seinem
Tode alle seine übrigen Heldentaten
zur 'ec weit m den Schatten siel,
len würde? dos wußten auch seine

kühnen Begleiter, und sie verschmo.
rcn sich, ihr Leben aus dem Altar
des Vaterlandes zu opfern. Ihr Hcl.
dentod dürfte in der Geschichte tue-sc-s

Krieges unvergleichlich dastehen.

Munitionsfirmen und
demskr. Uampagnefond

Washington. 5. Aug. Im Re
präsentantcnhause stellte heute Ro
denburg von Illinois den Antrag,
durch ein gemeinsames Komitee des
Senats und des Hauses Untersu-

chungen darüber anstellen zu lassen,
ob , und in welchem Maßstabe Fir
men. welche Munition nach Mexiko
liefern oder geliefert haben, zum
Kampagefond der demokratischen

Partei für die Hcrbstmahlen beige'
tragen haben.

Keine Einigung
zwischen Haus u. Senat

Washington. 5. Aug. Eine
Einigung über die Armee und Flöt
tcnvorlage zwischen Senat und Re

präscntantenhaus steht noch in woi
tem Felde. Bei den Sitzungen der
gemeinschaftlichen Komitees stellte es
sich heraus, das; die Meinungen weit
auseinandergehen. Die Differenzen
über die Philippincn-Vorlag- e sckzci.

nen fast unüberbrücklich.

Leiche geborgen.
Ainsworth, Ncbr., 5. August.

Die Leiche des am Dienstag im
Pluni Ercck ertrunkenen Pastors F.
Eggert wurde gestern morgen gc
borgen und nach Bcemer zur Bc
stattung überführt.
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hatten ZlngZt vor
iriegstauchbooten!

Itttü'b zogen sich die britischen

Kreuzer zurück, Deutschland"
freie Bahn lassend. ,

ZSz'h!ngton, T. C., 5. Aug.
iv hier am Freitag eingetroffene

Koi'iläii George Knomell. Befehls.
la'cct des Dampfers Southland.che.
l;a;:ptct sreif und fest, dasz deutsche

unweit der Virgi.
v'a Käses kreuzten, uin das Han
delunlckiff Deutschland" gegen

feindlicher Kriegsschiffe zu

längen. Die Kapitäne derselben
ciier hatten hiervon Kenntnis erhol.

und sich schleunigst entfernt:, nur
ein kleiner Kreuzer hielt sich in der
iiWilic der Kaps auf.

Norfolk. 5. Aug. Offiziere und
Mannschaften der beiden internierten
deutschen Hilfskreuzer Prinz Eitel
Friedrich und Kronprinz Wilhelm
hielten Donnerstag abend an Bord
des Prinz Eitel eine Feier zur glück

lichen Ausfahrt des Untersee-Han-deisschiff-

..Deutschland" ab. Ka-pitä- n

Hans Hinsch vom Lloyddamp
fer Neckar", der die Abfahrt 'der

Deutschland" überwacht hatte, war

Ehrengast
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Wetterbericht.

Für Omaha und Umgegend schön

und anhaltend warm heilte abend
und Sonntag.

Für Nebraska schön und anhal-
tend warnt heute abend uud Sonn-taa- .

Für Iowa teils wolkig heute
abend und Sonntag keine Aendo
rung in Temperatur.

Feldmarschall French hosft auf
Sieg innerhalb eines - Jahres".
Hoffen und Harren

Marktberichte.
.

m

On'.aha, 5. Angust.
Nindvikh Zufuhr 50.

Aeefstiere, fest heute; für die Wo
cke 15 25c höher.
Gute bis beste grasgefüttcrie
Mittelmäßig". .75 tf.25.
Gewöhnliche 7.508.50.
Jährlinge, gute bis beste 9,50
10.25.
Mittelmäßige .009.25.
Gewöhnliche 7.008.25.
Beeses '

Mittelmäßige 7.257.75.
Gewöhlniche 6.507.00.
SlühC 10c höher.

, Gut? bis beste Kühe, .757.73.
, Mittelmäßige 6.00 .75.

Gewöhnliche 5.756.00.
Heisers. fest heute; für die Woche

.10 15c höher.
Gute bis beste Hetters 6.75 bis
7.75. ...

Stecker! und Feeders, stark heute:
'

für die Woche 25c höher.

Feeders. , g, bis beste 7.50
- 8.15. ........

Msttelmäßige 7.007.50.
. Steckers, gute bis Me $7.C0

8.15. '

Stock Kühe 5.256.25.
Gewöhnliche 6.007.00.
Stock Heifers 5.256.25. .

Stock Kälber .6.758.50.
Vcal Nalbcr 9.0011.25. '

Bulls, Stags 6.507,25.
Bologna Bulls 5.506.50.

Schweine Hu fuhr 5,600.
Markt meistens 10c hoher; für die
Woche 15 20c niedriger.
TnrchschniltSpreis 9.109.25.
Höchster Preis 9.65.

Schafe Anfuhr 1,00.
'

Markt fest: für die Woche fest. -

Jährlinge 7.00 8.25.
Widder 6.75 8.00.
Lämmer 10.75 !l. 25.

' Mutterschafe 5.757.50.

Komas (5ity Marktbericht.
5iansas City, 5. Angust.

Nindviet, Zufuhr 100; Markt no-- '
minell.
Kühe fest. '

Schweine Zufuhr 1,000; Markt
fest.

Durchschnittspreis 9.509.70.
' Höchster Preis 9.75.
Schafe Zufuhr keine. ,

St. Joseph Marktbericht.

St. Joseph. 5. August. ,

Nindvieh Zuftihr 100; Markt.no- -

minell. ?

Höchster Preis 9.60.
Schweine Zunihr 2,500; Markt

fest. '

.Dui'chichnittKpreis 9.409.70.,
Höchster Preis 9.70 . .

vorzubringen, nicht nachgekommen
war. würde sein Blatt als Arbeiter-organabgeset-

und obiger Schritt ge.

gen ihn unternommen. Den drei
verleumdeten Beamten wurde voll-s:e- s

Vertrauen ausgesprochen.
Die Union indossierte auch die

Forderung der Barbiere nach einer
städtische Ordinanz. welche den

Schluf; der Barbicrläden am Sonil-ta- g

gebietet, und ernannte die ver-

schiedenen Komitcen für das nächste

Jahr sowie Robert Tunlay zum Dc

lcgatcn der Ttaatökonvcntion der
Föderation am 12. Scmptcmber in

Frcmont.

Die Bnndeslikder. s

tat das 27. Sövgrrfest des Tängkr
bundc des im

nächsten Jahre.

Für das 27. Söngcrfest des Sän- -

gerdundes' des Nordivestens, das iin

Jahre 1917 vom 13. bis 10. Juni
in Hansa City. Mo.. ,iattf,0et.
sind die Bundeslicder jetzt erschie-

nen. Bundesdirigcnt Theodor Kel.
bc hat eine geschmackvolle Auswahl
getrosten und die Firma Wm. A.

Katin Music5 Co. in Milwaukec hat
sie in einem netten, sauberen Heft
zusammengefasst und sie an die Bun
dedvercipe versandt. Das Pro
gramm der Lieder für das Bnndes.
sängcrfest umsafzt folgende prächti.
ge Gaben deutscher Sangesknnst:

Deutsches Lied und Teutsches
Wort" (mit Orchester) von Rudowh
Wagner. Abends" von C. Schiil-ken- ,

Frühling am Rhein" von S.
Breu, Sternennacht" von H. Schul,
ken, Jin Feld des Morgens früh"
von C. Burkbordt, Tcin gedenk
ich. Margaretka." von E. Meyer.
Heimund (mit Orchester). Sänger
marsch: Wie schön ist es" von I.
Pache. Wo ich .geh, wo ich steh"

(Kärntner Volkslied) von C. Jsen-man-

0 g richt sie mir" von Fr.
Kayicr. Hans und Liescl" (Volks,
lied) von Theo. Kclbe. Dankgcbet"
(mit Orchester) von E. Krcinser.

Uleine Lokalnachrichten

In dem Befinden des Er-S-

nators Jobn M. Thurfton, der sich

seit zwei Wochen, da er von der
Hitze übermannt wurde, iin St,
Josephs Hospital befindet, ist nur
wenig Aenderung eingetreten. Sein
Zustand gilt immer noch als sehr
bedenklich.

In den letzten drei Tagen sind

in der hiesigen Rekrutierungs-Sta- .

tion 16 neue Rekruten für die Ar
mce Onkel Sams aufgenommen wor
den. Vier weitere Rekruten haben
sich angemeldet.

Wegen grausamer Behandlung
eines Pferdes wurden Fred Pleuler
und John Schmartz zu je $2.50
Geldstrafe nud Kosten verurteilt.

Die Leiche von Fred. Tahl
ström, welcher am Sonntag nahe
der Illinois Central Bahnbrücke im
Missouri ertrunken ist. konnte bisher
immer noch nicht aufgefunden wer
den. Der Bruder des Verunglück,
tcn, Frank Tahlstroni, 2807 Sher-ma- n

Ave. wohnhaft, hat dein Finder
der Leiche eine Belohnung vcrspro
chen.

' kirchliche Nachrichten.
Tentsklie kvangklisch.lntherischk St.

Pauls Äirchr, Ecke 25. unö Evans
Strafe. E. T. Otto. Pastor. Got-

tesdienst um 10: abends englisch um
8 Uhr Tonntagöfchule um S bis
10 Uhr morgens.

Während der Ferien Pastor Ot-to- s

versieht der Hilfsprcdiger. Pa-
stor I. Hilgendorf, alle Amtshand,
lungen. Man telephoniere morgens
zwischen 9 und 12 Uhr Webster
7275. Wohnung 3817 nördl. 22.
Straße.

(5vagelische St. Johannes tte
mrivdk, 21. und Vinton Strafe.

tottcsdienst findet statt wie gc
wöiinlich um 10:;'0. '

Tonntagsschil- -

ic um !;30,
Laitor W. SchäVr.

Deutsche Tauchboote
arbeiten tteberzeit" !

London, 5. August. LloydZ
melden heute nachmittag, das; drei
britische Dreimaster von deutschen
Tauchbooten im Laufe des heutigen
Tages Vormittags versenkt worden
sind. Eine Depesche ans Christia
nia besagt, dasz ein Rettungsboot des
Dampfers CalypsoS" an Norwe
gens jiüste angcschmcmnlt worden
ist. Dieser Umstand deutet darauf
hin, daß auch dieser Dampfer ein
Opfer eines Tauchbootes geworden
ist. (Die Schiffsregister weifen drei
Dampfer mit dem Namen Calypsoö
auf: Zwei britische und ein hollän
dischcö.)

Nüssen in den
Uarpathen geschlagen!

Petrograd. 5. Aug. Das ml
jiscke Uricgsamt meldete heute nach-

mittag, daß sich an dem Sireth
rihif? sli'rtfnmnrtirt pmo nriif'plfl"lj ...v v.v;,.
Sclilacht entwickelt Hat. Die Russen
machen gewaltige Anstrengungen,
durch di.e Karpathen nach Ungarn zu
gelangen, stoßen aber allenthalben
aus energischen Widersland, Bei
5tuty sahen sich die Russen gczmun.
gen. den Rückzug anziürcten. (Das
ist blos der Anfang; wie lange noch,
und die Russen hoben die Bukowina
wieder im Rücken!)

Aus öem Staate.
Columbus, Im Ct. Marys

Hospital starb hier Tonnerstag
abend Joseph Speitzer im Alter von
77 Jahren an einer Konlplikation
verschiedener Krankheiten. Die Be-

erdigung fand Freitag nachmittag
unter zahlreicher Teiliiahme auf dem
katholischen Friedhofe statt. Der
Verstorbene war einer der Pioniere
des Countys.

Winside Im Alter von fast
61 Jahren ist am vergangenen
Sonntag hier Frau Christine Krü
ger aus dem Leben geschieden. Die
Verstorbene wanderte l8(i mit ih.
rcr Familie nach Amerika aus
Deutschland ans und lief; sich so

gleich auf ihrer jetzigen Farm. 2
Meilen südwestlich von Winside nie'
der. , Ihr Gatte ging ihr bereits
im Jahre i 898 in den Tod voran,
desgleichen neun von ihren elf .ftrn-der-

Die Beerdigung stnid un-
ser großer Teilnahme am Mittivoch
van der deutsch cvangclischen Kirche
aus statt. Herr Pastor R. Möh-rin-

hielt die Leichenrede.

Man wundert sich häufig über die

wiederkehrenden Siegcelügen der
'Illiicrten. Weshalb wundern?
Sie nennen sich ja selbst die EntEn.

Asquith im Parlament: . Die
Lage Irlands ist einerseits sehr be
un aj4 ßzppZLzquo o.un quzvlqzuj

befriedigend. Hauptsächlich andrer,'seits.

Z verkaufe. Haus mit vier
Limmer und zwei Baustellen, 80
bei IM. Teutsche Nachbarschaft,
rnhe Kirche und Schule. Großer
Garten. Ganz oder zum Teil z

rerkaf'n, Nachnfragen Sonntags
oder Abd?-- . lI1 Castelor St?.
Tclci,!,n Tylcr 137!. ti
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Frei mit Koupons
J

eöenso Eljennos Mfchen unö Köpfe unö
Cimcö-Körficfj- ea

Telephoniert Tylcr 42

cöcr schreiöl uns eine "po flßartc, mir Jen
öcn OQn'en "bann unser tOiiflricr- -

ks Rundschreiben

Kani'as (5itti Marktbericht.
Kanstis City. 5. Ang. 191S

Harter Weizen
Nr. 2. 12!), 131
Nr. 3. 128129
Nr. 4. 119127

Noter Weizen
Nr. 2. 131138
Nr. 3. 131
Nr. 4. 12012

Gemischtes Korn
Nr. 2. 8185
Nr. 3. 82'. 81
Nr. 4. 81' 82

Gelbes Korn
Nr. 3. 8282'.
Nr. 4. 81'. 82

Weißes Korn . ...

Nr. 2. 8182
Nr. 3. 80
Nr. 4. 79 80

Gemischter Hafer
Nr. 2. 4145

i Nr. 3. 43'L
'

Nr. 4. 4041 '

Weißer Hafer
Nr. 2. 41- -41

Nr. 3. 40'.- - 43
Nr. 1. 39111,4
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